Fachamt: Planung Vorlage-Nr.: 2024-034

Datum: 15.02.2024

Beschlussvorlage Bauvorhaben

Bauantrag: Neubau eines 46,64 m Schleuderbetonmastes mit 2 Plattformen sowie
Technikfundamente
Baugrundstiick: FiIst.Nr. 7435 der Gemarkung Eberbach

Beratungsfolge:

Gremium am Zustandigkeit

Beratung und

Bau- und Umweltausschuss 05.03.2024 offentlich Beschlussfassung

Beschlussantrag:

1. Zu dem Antrag wird das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB)
sowie den §§ 65 und 84 Wassergesetz (WG) erteilt.

2. Zu dem Antrag wird die Erteilung einer Erlaubnis nach den Vorschriften der Landschafts -
schutzgebietsverordnung ,Neckartal Il - Eberbach” beflurwortet.

Klimarelevanz:

Obliegt dem Antragsteller.

Sachverhalt/Begriindung:

1. Planungsrechtliche Beurteilung
Das Vorhaben liegt im AuRenbereich und ist nach § 35 BauGB zu beurteilen.

2. Vorhaben
Beantragt ist die Errichtung eines insgesamt 46,64 m hohen Schleuderbetonmastes mit
zwei Plattformen sowie der erforderlichen Systemtechnik und einer Fundamentplatte zur
Optimierung der Mobilfunkversorgung in den umliegenden Gebieten.

3. Stadtebauliche Wertung
Im Aufdenbereich ist ein Vorhaben nur zuldssig, wenn o&ffentliche Belange nicht
entgegenstehen, die ausreichende Erschlielung gesichert ist und wenn es den in § 35
Abs. 1 BauGB genannten weiteren Bedingungen entspricht.

Die Errichtung des Funkmastes im Gewann Meilswiese dient der 6ffentlichen Versorgung
mit Telekommunikationsdienstleistungen gemall § 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB. Die




wegemalige Erschlielung erfolgt Uber die Friedrichsdorfer Landstralle sowie die
vorhandene Zuwegung zum lttertal-Zeltplatz.

Im am 29.08.2011 genehmigten Flachennutzungsplan (FNP) der vWG Eberbach-
Schonbrunn ist die Grundstiicksflache, auf dem sich der Standort des Funkmastes
befindet, als landwirtschaftliche Flache ausgewiesen. Es handelt sich hierbei nicht um
stadtisches Grundstiick.

Daruber hinaus sind fur die vorliegende Flache teilweise ein Landschaftsschutzgebiet
sowie ein Fauna-Flora-Habitat ausgewiesen.

Hinweise
Das Bauvorhaben befindet sich teilweise innerhalb der Landschaftsschutzgebiets -
verordnung ,Neckartal I - Eberbach® sowie teilweise im Bereich eines Fauna-Flora-
Habitats.

AuBerdem liegt die Flache innerhalb eines Uberschwemmungsgebiets gemaR der
Hochwassergefahrenkarte Baden-W urttemberg.

Peter Reichert
Blrgermeister

Anlagen:

1-2



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

